P r o g r a m m

Freitag, 9. November
	
	Anreise

	10.30
	Begrüßung und Eröffnungsvorträge:

Prof. Dr. András Vizkelety

Dr. Yvonne Dehley

	11.30
	Anfang der Sektionssitzungen

	
	Sektion
Raumauffassung vom Mittelalter bis zur Romantik
	
	Sektion
Philosophische Raumreflexionen


	11.30
	Gabriele Klug (Karl-Franzens-Universität Graz)
„Raum-Ordnungen” – Raumfiktionen auf Burgen im Spätmittelalter am Beispiel zweier deutscher Prosaromane
	11.30
	Gábor Pfisztner (Eötvös-Loránd-Universität zu Budapest)
Die Fiktion des Raumes im Zeitalter des technischen Bildes

	11.50
	Hajnalka Forgács (Katholische Péter-Pázmány-Universität Piliscsaba)
Die Raumbehandlung des Epos Ungrische Schlacht (1626) von Jacob Vogel 
	11.50
	Lilla Bálint (Ludwig-Maximilians-Universität München)
Raum als Handlung? Der konstruktivistische Raumbegriff und die Erzähltheorie

	12.10
	Margit Filinger (KE Pädagogische Hochschulfakultät, SZE Deutsche Literaturwissenschaft)
Der Raum als Metapher menschlichen Verhaltens. Ludwig Tiecks Erzählungen
	12.10
	Beáta Méhes (Universität Debrecen)
Literarische Medienreflexionen

	12.30
	Krisztina Vas (Universität Debrecen)
Der Raum bei E. T. A. Hoffmann
	12.30
	Szilvia Gór (Katholische Péter-Pázmány-Universität Piliscsaba)
Virtuelle Räume. Raumwahrnehmung und Raumvorstellung im Drama Iphigenie in Freiheit von Volker Braun

	12.50
	Diskussion
	12.50
	Diskussion

	13.20
	Mittagspause

	
	Sektion

Nicht-Orte
	
	Sektion

Räume bei Frauen

	14.30
	Immanuel Nover (Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn)
'Nicht-Orte' – Die Struktur des Raumes bei B. E. Ellis als Spiegelung der Kommunikation
	14.30
	Hajnalka Nagy (Universität Szeged)
Die „inwendigen Schauplätze” einer Dichterin. Über Ingeborg Bachmanns Topographien

	14.50
	Wibke Korf (Universität Mannheim)

Der virtuelle Raum des Globalen. (Un)-Möglichkeit einer Erfassung von kulturellen Signaturen. - Globale Topoi im Großstadtroman Mian Mian: „Deine Nacht mein Tag” -   
	14.50
	Linda Sárai Szabó (Károli Universität der Reformierten Kirche Budapest)
(Un)heimliche Räume

	15.10
	Edit Dömötör (Eötvös-Loránd-Universität zu Budapest) Ermittlung als Lesbarmachen des Raums in der „klassischen” Detektivliteratur, am Beispiel von Agatha Christies Die Leiche in der Bibliothek
	15.10
	Éva Fülöp (Károli Universität der Reformierten Kirche Budapest)
Der Teich, wo wir alle schwimmen

	
	
	15.30
	Zsuzsa Soproni (Katholische Péter-Pázmány-Universität Piliscsaba)
Die Suche nach dem Einhorn –Die Suche nach dem eigenen Ich. Reisemotive in Irmtraud Morgners Roman Leben und Abenteuer der Trobadora Beatriz nach Zeugnissen ihrer Spielfrau Laura

	
	
	15.50
	Daniela Allocca (Università degli Studi di Salerno)
Die Seltsame Sterne von Emine Sevgi Özdamar. Eine 'Poietik' des Raumes

	15.30
	Diskussion
	16.10
	Diskussion

	17.00
	Kaffeepause

	17.30
	Kulturprogramm


Samstag, 10. November

	9.30
	Anfang der Sektionssitzungen

	
	Sektion

Raumbehandlung in der Romantik
	
	Sektion

Raumbeschreibungen in der Moderne

	9.30
	Andreas Korpas (Pannonische Universität, Veszprém)
Die Konzeption imaginativer Räume bei Friedrich von Hardenberg (Novalis)
	9.30
	Gábor Zsigmond (Universität für Landesverteidigung Miklós Zrínyi Budapest)
Der Österreichische Lloyd vor und in dem Ersten Weltkrieg


	9.50
	Krisztina Kovács (Katholische Péter-Pázmány-Universität Piliscsaba)
Die Räume des Salons 
	9.50
	Lajos Mitnyán (Universität Szeged)
Überlegungen zum Engel-Raum der Quinter Elegien

	10.10
	Gábor Lovas (Universität Szeged)
Raum und Zeitproblematik in einigen Fragmenten von Novalis
	10.10
	Anna Zsellér (Eötvös-Loránd-Universität zu Budapest)
Landschaft in der Dichtung als Anlass zu einer Poetologie der Wahrnehmung bei R. M. Rilke und Raoul Schrott 

	10.30
	Laura Traser-Vas (University of Cincinnati, Ohio, USA)
„Prophete rechts, Prophete links / Das Weltkind in der Mitten”: Literarische und malerische Repräsentationen des Berliner Gendarmenmarktes im Jahre 1822
	10.30
	Éva Kósa (Eötvös-Loránd-Universität zu Budapest)

	10.50
	Norbert Wichard (Universität zu Köln)
Berliner Wohnräume – Kulturraum Venedig. Narrative Raumfunktionen in Theodor Fontanes L’Adultera
	10.50
	Izabella Gaál (Universität Debrecen)
Die Auswirkung des Raumes auf den Identitätsverlust und die Identitätsstiftung

	11.10
	Diskussion
	11.10
	Diskussion

	11.40
	Mittagspause

	
	Sektion

Großstadt und Natur
	

	13.00
	Ferenc Urbán (Katholische Péter-Pázmány-Universität Piliscsaba)
Die Spielräume in Ödön von Horváths Volksstück Geschichten aus dem Wiener Wald
	

	13.20
	Ildikó Hidas (Katholische Péter-Pázmány-Universität Piliscsaba)
Ängste um den Verlust des Ichs in Wien am Anfang des 20. Jahrhunderts. Bild der Frauen und Juden bei Elias Canetti und Otto Weininger  
	

	13.40
	Krisztina Gilyén-Dézsi (Katholische Péter-Pázmány-Universität Piliscsaba)
Die Großstadt im Film der zwanziger Jahre
	

	14.00
	Angelika Pfiszterer (Katholische Péter-Pázmány-Universität Piliscsaba)
Die Verknüpfung der menschlichen Schicksale mit der Natur in Ernst Wiecherts Romanen (Der Wald, Der Totenwolf)
	

	14.20
	Zsófia Szövényi (Katholische Péter-Pázmány-Universität Piliscsaba)
Frankreich als Landschaft in der fiktionalen Literatur bei Heinrich Mann. Die Jugend des Königs Henri Quatre
	

	14.40
	Diskussion
	

	15.10
	Kaffeepause

	15.40
	Abschied

	16.00
	Abreise


